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WIR BESTIMMEN GEMEINSAM!

Wir sind die 3A der Al-Andalus Volksschule. Wir haben heute die Demo-
kratiewerkstatt besucht. Thema war „Mitmachen und Mitbestimmen“ 
und wir haben viel Spaß gehabt. Wir haben drei Gruppen gebildet. Jede 
Gruppe hat eine Seite für die Zeitung gestaltet. Eine Gruppe hatte das 
Thema „Überstimmt - was nun?“. Die zweite Gruppe hat über ein neues 
Unterrichtsfach geschrieben, und die dritte Gruppe 
hat ein Quiz über die Schulpflicht gemacht. 
Lest bitte unsere Zeitung! 
Viel Spaß dabei!

Mert (9) und Aisa (9) (nicht im Bild)
haben den Leitartikel geschrieben.

Ein Teil unserer Klasse vor dem österreichischen Parlament.
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ÜBERSTIMMT- DREI GESCHICHTEN

Wie fühlt man sich, wenn man überstimmt wird? 
Manchmal fühlt man sich traurig oder sauer! Aber 
man soll nicht beleidigt sein. Man muss akzeptie-
ren, dass die Mehrheit gewonnen hat. Das ist nicht 
immer leicht zu akzeptieren. 
Wir haben ein Spiel gespielt. Wir mussten entschei-
den, welchen Würfel wir nehmen sollen: „Den groß-
en oder den kleinen Würfel?“ Wir haben viel Gutes 
über den kleinen gelben Würfel gehört und haben 
uns beeinflussen lassen. Aber dann haben wir uns 
eine eigene Meinung gebildet und die Mehrheit hat 
sich für den großen roten Würfel entschieden. Es ist 
sehr wichtig, eine eigene Meinung zu haben. Aber 
es ist auch wichtig, andere Meinungen zu akzeptie-
ren, damit das Spiel beginnen kann. 

Zu dieser Geschichte haben wir Bilder gezeichnet, 
aber auch zu anderen Situationen, in denen wir 
schon einmal überstimmt wurden. Seht selbst!

Diese Seite wurde gestaltet von: Sumejja (8), Muawia (8), Janeta (9), 
Mert (9), Davud (9) und Aisa (9) 

Meine Brüder wollen beide Gemüse essen. Nur ich will 
Suppe. Ich bin überstimmt, und es gibt Gemüse.

... und wir schauen fern.Ich will X-Box spielen, aber meine Schwestern wollen 
fernsehen. Ich bin überstimmt ...

Ich will auch 
fernschauen.

Was wollt 
ihr machen?

Ich will X-Box 
spielen.

Ich auch!

Ich will aber 
fernschauen.

Mit welchem Würfel sollen wir spielen?

Ich will aber lieber 
den roten Würfel!Wir wollen den 

gelben Würfel!

Kinder, was 
wollt ihr 
essen?

Ich will 
Gemüse!

Ich will eine 
Suppe!
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SCHULPFLICHT

SCHULPFLICHT-QUIZ:
1. Was bedeutet Schulpflicht? 
A) Dass alle Kinder in die Schule gehen müssen.
B) Dass man nicht Ballspielen darf. 
C) Dass wir jeden Tag Eis essen dürfen.

2. Wie lange muss man in Österreich in die Schule
gehen? 
A) 7 Jahre 
B) 9 Jahre
C) 1 Jahr

3. Wer hat die Schulpflicht eingeführt?
A) Unsere Frau Lehrerin. 
B) Meine Mama.
C) Kaiserin Maria Theresia.

Wir haben ein Quiz über die Schulpflicht und viele Zeichnungen von Schulsachen gemacht. 
Findet die richtigen Antworten zu den Quizfragen! (Lösung auf Seite 4.)

FederpenalIm Klassenzimmer

Schulsachen

Eine Schultasche

Diese Seite wurde gestaltet von: Firdaus (9), Aisa (9), Midjana (9), Merjem (9), 
Najla (9), Jasmin (8) und Ramsan (8)

Wir haben auch darüber gesprochen, warum es 
gut ist, in die Schule zu gehen. Wir finden, dass es 
Spaß macht und dass es gut ist, lesen, schreiben 
und rechnen zu lernen. Außerdem kann man später 
auch einen Beruf erlernen, z. B. Lehrerin und dann 
kann man selbst anderen etwas beibringen.
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UNSER NEUES SCHULFACH

Wir haben uns heute Gedanken über ein neues Unterrichtsfach gemacht. Uns ist ganz viel Neues 
dazu eingefallen. Wir stellen euch jetzt unsere besten Ideen vor. Wenn wir mitbestimmen dürfen, 

würden wir diese Ideen vorschlagen.

Unser Team sammelt Ideen.

Eine Manga-Stunde, weil 
man da mehr zeichnen 

kann, es ist kreativ, 
und es wirkt auch 

beruhigend. 

Wir wollen mehr 
Sportstunden haben, 
weil es uns viel Spaß 
macht und wir bisher 
leider nur eine Stunde 

haben.

Eine Schlafstunde wäre 
gut, weil man danach 

konzentrierter ist. 

So eine Schlafstunde 
haben wir auch im 

Kindergarten gehabt. 
Das war so toll, und wir 

würden sie gerne weiterhin 
machen.

Diese Seite wurde gestaltet von: Asmaa (8), Abdullah (9), Maryam ( 9), Sumeja (9), 
Youssef (10) und Midjana (9)

Lösung Schulpflicht-Quiz von Seite 3: 1. A), 2. B), 3. C) - In Österreich müssen alle Kinder neun Jahre lang zur Schule 
gehen. Dieses Gesetz hat schon Kaiserin Maria Theresia eingeführt. 


